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1 Grundlagen der Planung 

1.1 Rechtsgrundalgen der Planung 

Der Bebauungsplan wird auf Grund folgender rechtlicher Grundlagen aufgestellt: 

¶ Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBI. 
I S. 3634),  

¶ Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
21.11.2017 (BGBl. I S.3786),  

¶ Planzeichenverordnung (PlanZV) vom 18.12.1990 (BGBl. 1991 I S. 58), zuletzt geän-
dert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 04.05.2017 (BGBI. I S. 1057), 

¶ Niedersächsische Bauordnung (NBauO) in der Fassung vom 03. 04. 2012 mit Bekannt-
machung vom 12.04.2012 (Nds. GVBl. Nr. 5/2012, 46), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 20.05.2019 (Nds. GVBI. S. 88), 

¶ Niedersächsisches Kommunalverfassungsgesetz (NKomVG) in der Fassung vom 
17.12.2010, zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes vom 24.10.2019 (Nds. GVBl. 
S. 309). 

1.2 Anlass, Erfordernis und Ziele der Planung 

Unmittelbarer Anlass der Planung ist der geplante Abriss des vorhandenen Mehrzweckgebäu-
des (MZG) und der vorgesehene Neubau eines größeren Mehrzweckgebäudes. Die Ge-
meinde Agathenburg beabsichtigt mit der Planung die vorhandene, in Teilen marode Mehr-
zweckhalle durch ein modernes Mehrzweckgebäude zu ersetzen, das neben einer 1-Feld-
Sporthalle einen Gemeinschaftsraum für rd. 80 Personen, einen Jugendraum sowie einen Mul-
tifunktionsraum beherbergen soll. Mit dem Neubau ist eine geringfügige Erweiterung der bis-
herigen überbauten Fläche beabsichtigt. In diesem Zusammenhang soll auch eine Neuord-
nung der erforderlichen Stellplätze erfolgen. Die Absicht, das Mehrzweckgebäude zu erweitern 
bzw. zu modernisieren, ist bereits seit geraumer Zeit angedacht und u.a. mit der 8. Änderung 
des Flächennutzungsplanes (FNP) (Genehmigung im Jahr 2014) vorbereitet worden.  

Wesentliches Ziel der Planung ist die Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen, 
um die Errichtung des neuen Mehrzweckgebäudes zu ermöglichen. Der Bebauungsplan dient 
somit u.a. der Umsetzung der im FNP bereits verankerten Planungsziele. Ziel der Planaufstel-
lung ist es darüber hinaus, die planungsrechtlichen Voraussetzungen zur Verhinderung von 
Fehlentwicklungen und Nutzungskonflikten unter Berücksichtigung der Belange von Natur, 
Landschaft und Immissionsschutz zu schaffen, sowie mit Hilfe von örtlichen Bauvorschriften 
in Abstimmung mit den Zielen der Dorferneuerung die Ortsbildpflege zu sichern. 

Die Gemeinde Agathenburg hat in den vergangenen Jahren - nicht zuletzt durch den Prozess 
der Dorferneuerung verstärkt - Bemühungen unternommen, das Ortsbild durch Gestaltungs-
festsetzungen in Bebauungsplänen zu pflegen und weiter zu entwickeln. Auch in diesem Plan-
gebiet soll aus Sicht der Gemeinde eine städtebaulich angemessene Gestaltung der zukünfti-
gen Bebauung gesichert werden. Mit der Aufstellung des Bebauungsplans soll auf diesem 
Wege daher über die Festsetzung örtlicher Bauvorschriften der Bebauungsplan Nr. 15 a an 
die Ziele der Ortsbildpflege und -entwicklung angepasst werden. 

Der vorhandene Parkplatz ĂKeckñ an der Straße Reitbahn/Hauptstraße soll im Rahmen dieses 
Bebauungsplans ebenfalls planungsrechtlich gesichert werden. Hier ist eine Umgestaltung 
und Neuordnung der Parkplatzfläche vorgesehen, um das Angebot an Stellplätzen zu erhöhen 
und damit auch bei entsprechenden größeren Veranstaltungen Ausweichmöglichkeiten anzu-
bieten. Die dort bestehenden baulichen Anlagen sollen, über den Bestandsschutz hinaus, ge-
sichert sowie zukünftige Entwicklungsmöglichkeiten, sowohl für die Gemeinde (Ausstellungs-
räume) als auch für den Imbissbetreiber, geschaffen werden.              
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Der Rat der Gemeinde Agathenburg hat hierzu am 28.08.2019 gemäß § 2 Abs. 1 BauGB die 
Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 15 a ĂOrtskern ï Bereich Mehrzweckhalle und Parkplatz 
Hauptstraße/Reitbahnñ beschlossen.  

Mit dem Bebauungsplan werden somit zusammenfassend folgende Ziele und Zwecke verfolgt: 

¶ Schaffung der planerischen Voraussetzungen für den Neubau eines Mehrzweckge-
bäudes 

¶ Schaffung von Erweiterungsmöglichkeiten für die Imbiss-Gastronomie/Gemeinde  

¶ Sicherung einer geordneten städtebaulichen Entwicklung der Ortslage 

¶ Sicherung eines ausreichenden Immissionsschutzes  

¶ Erhalt des dörflichen Erscheinungsbildes  

¶ Regelung der Kompensationserfordernisse für den geplanten Eingriff 

Zur Sicherung dieser Entwicklungsziele ist die Aufstellung eines Bebauungsplans erforderlich. 

1.3 Geltungsbereich und Größe des Plangebietes  

Der räumliche Geltungsbereich beider Teilgeltungsbereiche (TG 1 und TG 2) des Bebauungs-
plans umfasst in der Gemarkung Agathenburg, Flur 15 eine Fläche von ca. 1,92 ha. Der ge-
naue räumliche Geltungsbereich ist dem Übersichtsplan und der Planzeichnung zu entneh-
men. 

 

Abbildung 1: Geltungsbereich und Größe des Bebauungsplans (TG1 u. TG2) (o. M.); Quelle: © LGLN, eigene 
Darstellung 

2 Lage und Bestandsituation 

Die beiden zusammen ca. 1,92 ha großen Teilgeltungsbereiche grenzen südlich an den Dorf-
kern Agathenburgs an. Der TG 1 liegt in zweiter Reihe, s¿dlich der ĂSchulstraÇeñ. Der TG 2 
liegt am südlich Rand des Siedlungsgefüges, entlang der Hauptstraße (B 73) im Übergang zur 
StraÇe ĂReitbahnñ. Beide Teilgeltungsbereiche sind etwa 400 m Luftlinie vom S-Bahn-Halte-
punkt entfernt. Die Fläche des TG 1 wird derzeit überwiegend durch die Gemeinbedarfs- und 
Sporteinrichtungen genutzt. Hier befinden sich das Mehrzweckgebäude mit den dazugehöri-
gen Stellplätzen, ein Backhaus und ein Fußballplatz. Der nördliche Teil der Flächen ist mit 
zwei Einzelhäusern sowie Wirtschaftsgebäuden mit deren Lagerflächen bebaut. Dazwischen 
befindet sich die Zuwegung zum Mehrzweckgebäude und zum Sportplatz. Im Westen und 
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Süden erstrecken sich Waldflächen. Nördlich und östlich befinden sich dörflich gemischte Nut-
zungen. Die Fläche des TG 2 wird derzeit als Parkplatz für diverse Veranstaltungen in der 
Gemeinde Agathenburg genutzt. Darüber hinaus befindet sich dort eine Imbiss-Gastronomie 
mit entsprechenden Nebengebäuden. Hier grenzen nördlich und östlich ebenfalls dörflich ge-
mischte Nutzungen an. Auch hier ist das Gebiet im südlichen und westlichen Bereich durch 
Waldflächen geprägt.  

Beide Teilgeltungsbereiche sind ¿ber die ĂSchulstraÇeñ und die StraÇe ĂReitbahnñ erschlos-
sen. Die überörtliche Verkehrsanbindung erfolgt durch die Bundesstraße B 73 (ĂHauptstraßeñ). 
Die Anbindung des Plangebietes an den öffentlichen Personennahverkehr erfolgt derzeit über 
die Bushaltestelle Agathenburg, Schulstraße in ca. 250 m Entfernung.  

 

Abbildung 2: Luftbild mit Abgrenzung (rot) des Plangebietes (TG1 u. TG2) (o. M.); Quelle: © LGLN, eigene 

Darstellung 

3 Planerische Rahmenbedingungen 

3.1 Ziele der Raumordnung und Landesplanung 

Die Planung ist gemäß § 1 Abs. 4 BauGB an die Ziele der Raumordnung und der Landespla-
nung anzupassen. Für die Planung maßgeblich sind die Festlegungen im Landes-Raumord-
nungsprogramm 2017 des Landes Niedersachsen (LROP, neugefasst am 26.09.2017, Nds. 
GVBI. 2017, 378) sowie im Regionalen Raumordnungsprogramm 2013 (RROP) des Landkrei-
ses Stade.  

Die Fläche des Plangebietes TG 1 wird als vorhandene Bebauung / bauleitplanerisch gesi-
cherter Bereich dargestellt. Südlich und westlich der Fläche liegt ein Vorbehaltsgebiet für Natur 
und Landschaft ï überlagert von einem Vorbehaltsgebiet Wald, das auch an das Plangebiet 
TG 2 angrenzt. Hier ist darauf zu achten, dass der Abstand zwischen dem neuen Mehrzweck-
gebäude (TG 1) und der Parkplatzfläche (TG 2) und dem Waldrand von in der Regel 35 m 
bzw. der Höhe eines ausgewachsenen Baumes eingehalten wird. Die B 73 ist als Hauptver-
kehrsstraße dargestellt. Weitere Festlegungen werden für die Teilbereiche des Planungsge-
bietes nicht getroffen.    

TG 1 

TG 2 
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Widersprüche zu den raumordnerischen Zielen sind nicht erkennbar. Insofern genügt die Pla-
nung dem Anpassungsgebot nach § 1 Abs. 4 BauGB. 

 

Abbildung 3: Auszug aus dem RROP 2013 des Landkreises Stade mit Verortung (schwarz) des Plangebietes 
(o. M.)  

3.2 Flächennutzungsplan 

Bebauungspläne sind nach § 8 Abs. 2 BauGB regelmäßig aus dem Flächennutzungsplan 
(FNP) zu entwickeln. Das Plangebiet (TG 1) ist in der wirksamen Fassung (8. Änderung des 
FNP vom 2014) des FNP der Samtgemeinde Horneburg, entlang der ĂSchulstraÇeñ als Misch-
baufläche dargestellt. Der Bereich mit der Mehrzweckhalle und dem Sportplatz wird als Fläche 
für den Gemeinbedarf mit der Zweckbestimmung Dorfgemeinschaftshaus; Mehrzweckhalle, 
kulturellen Zwecken dienende Gebäude und Einrichtungen; Sporthalle, sportlichen Zwecken 
dienende Gebäude und Einrichtungen; Feuerwehr sowie Flächen für Sportplatz dargestellt. 
Ein kleiner, keilförmiger Teilbereich (TG 1) wird als Waldfläche dargestellt. Die Darstellung des 
Landschaftsschutzgebietes überlagert teilweise die Flächen für den Gemeinbedarf. Im TG 2 
wird eine punktuelle Darstellung als Parkplätze innerhalb der Waldfläche dargestellt.  

 

Abbildung 4: Ausschnitt aus dem wirksamen FNP mit Abgrenzung (rot) des Plangebietes (o. M.) 




























